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Auskunft erteilt:  

Frau   Chernysheva  

Tel. +49 421 361 -18291  

E- Mail:  
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90 - 010- 95.22/3#4  

 

Bremerhaven, 30.03.2022  

 

 

Ablehnung der Herausgabe einer (anonymisierten) Kopie des Bußgeldbescheids gegen BRE-

BAU GmbH nach DSGVO - Ihre Anfragenr. 242461  

Sehr geehrter Herr Alac ayir,  

 

nach Prüfung der Sach - und Rechtslage wird Ihr  Antrag vom 04.03.2022 abgelehnt.  

 

Begründung  

 

Der Informationszugang kann nicht gewährt werden. Der Anwendungsbereich des BremIFG gemäß 

§ 1  BremIFG  ist  nicht  eröffnet,  vgl.  BVerw G  v om  28.  Februar  2019,  Az.  7  C  23.17 ,  BGH  vom 

20.06.2018, Az. 5 AR (Vs) 112/17, VG Koblenz vom 08.01.2020, Az. 2 K 490/19.KO,  VG Hamburg 

vom 28.04.2021, Az. 17 K 788/21 und Az. 17 K 790/21 , LG Hamburg vom 28.10.2021, Az. 625 Qs 

21/21. Der Anspruch nach dem Brem IFG auf Auskunft bezieh t sich allein auf die materielle Verwal-

tungstätigkeit der Behörde n  und sonstigen Stellen des Landes, nicht auf die Tätigkeit der Organe der 

Rechtspflege.  

 

Als zuständige Behörde hat die Landesbeauftragte für Datenschutz und Informationsfreiheit der Freien 

Hansestadt Bremen mit Bescheid vom 03.03.2022 gegen über der BREBAU GmbH Verstöße gegen 

die Vorschriften der Verordnung (EU) 2016/679 (Datenschutz -Grundverordnung, DSGVO) durch Fest-

setzung einer Geldbuße gemäß Artikel 83 DSGVO geahndet. Das Gesetz über Ordnungswidrigkeiten 

gilt gemäß § 41 Absatz 1 Satz  1 BDSG für Verstöße nach Artikel 83 Absätze 4 bis 6 DSGVO sinnge-

mäß. Gemäß § 41 Absatz 2 Satz 1 BDSG gelten für Verfahren wegen eines Verstoßes nach Artikel 

83 Absätze 4 bis 6 DSGVO die Vorschriften des Gesetzes über Ordnungswidrigkeiten und der allge-

meinen Ge setze über das Strafverfahren, namentlich der Strafprozessordnung und des Gerichtsver-

fassungsgesetzes, entsprechend. Diese  Ahndung und Verfolgung von Ordnungswidrigkeiten ist  eine 

Rechtspflegetätigkeit, wie der Verweis des § 46 Abs. 1 OWiG, die Befugniszuw eisungsnorm des § 46 

Abs. 2 OWiG und die Gesetzesmaterialien zum OWiG (vgl. BT-Drs.14/1484, Seite 26) beleg en.  
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Nach Abschluss eines Bußgeldverfahrens ist das Bremer Informationsfreiheitsgesetz wegen der vor-
rangigen und abschließenden Spezialregelungen der StPO (§ 1 Abs. 3 BremIFG, §§ 475 ff. StPO iVm. 
§§ 46 Abs. 1, 49a OWiG) unanwendbar. 
 
 
Rechtsbehelfsbelehrung  
 
Gegen diesen Bescheid kann innerhalb eines Monats nach Bekanntgabe Klage zum Verwaltungsge-
richt Bremen erhoben werden.  
 
 
Mit freundlichen Grüßen  
Im Auftrag 
 
gez. Chernysheva 
 
Chernysheva 


